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Montags , den ig . Januarii , 17??-
_ _'

^ Verordnung wegen der Emigranten,
e^ kko « önial Maiest- zu Dtnnemark Norwegen -c. re. zur Regie-2 mim m Dero Graffthaffte» Oldenburg und Delmenhorst ver-

o^ rtt- S ^ tthalter/Cantzeleydircctor, Rache und AffefforeL

»ä« >N >U-Ä « w°rdm , al« auch auf was Weise wieder das h-ramstreifmdtJA Ä - Gisind -lv-rfah-e» »ad sÄdis-sdmK -^ a nach destmffe, werden s°^

fu»§ n M >EsÄ2d ?s°lch
"
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derhiesigen Unterthanen, svlchechalbenzu verordnen für nöthiggefunden, i ) Sol¬
len ave und jede Emigranten, welche hiesige Graffchafften und zugehörige Lande
(worunterdas jenseitsder Weser belegene Landwührdenmit begriffen) zu berühren
und zupaßirengewirktsind, mithmlanglichenPässenund^ ttestatis , entweder von
demc.vrpore - kv3NK6l >

'co zuRegenspmg, oder von denen Chmpfältzischenprvte -

^ n«n,u^ u ^ v»,t,tv >.uv,vv ^ vv« uuverelloerannren reurscyen^ brigkeltenversehen,
die Veranlassung ihrer LmiArstiondarin nahmentlich ausgedrucket , sie selbst aber
nach ihremNamm , Mer , Staude , Statur , und sonstigen Kennzeichen, in den¬
selben bemeMchgemachet, dieseihre erste Paffe und Gezeuguisseauch nicht überein
Jahr alt seyn ; Es wäre dann daß sie irgendwo ein Gewerbe und Profeßion eine
Zeitlang getrieben, und sich davon ehrlich ernährethatten, alsdann siedieserweaen,
von Zeit zu Zeit, und von Ort zu Ort , sich desfals mitneuen Pässen zu versehen ,
schuldigseyn sollen ; Welche aber dergleichen festst » nicht haben undvorkiaen
mögen,denensoüderEingangin hiesige Grafschafftenüberall nicht erlaubet sevn,
und wenn sie sich darin betteten lassen, wieder sie nach der obavegirten Verordnuna
als Landstreicherverfahren werden. 2) Es bleibetzwar denenjenigen, die mit denen
im vorhergehenden §pho beschriebenen Passen und Attestaten versehen sind, die
Reise durch hiesige Grafschafftenunverbothen : es sollen aberdieselben, der in dieser
Verordnung bemerktennachbenahmten Gräntzörter sich bedienen, und unfeinem
derselben , mit Vermeidung allerübrigenNebenörter, ihren Weg nehmen,bey dem
Aeümtön öts Ach ünmeldöN/demAlden dvn und NbAcht Mede uni>
Antwort geben, ihre Pässe undbei) sich habende ättcstata vorweisen, und nach de-

sige Graffchafftenzu kommen, derselbe soll an dem ersten Orte wo erbetroffen wird,
angehalten, an denBeamten des Ortes geliefert, und im Fall er etwa eine Unwis¬
senheitdieser Verordnung verschätzen , solche auch einigxrmassenglaublich machen
mögte,anden nechstbelegenen bestimtenGränhort gebrachtem wiedrigen Fall aber,
undwoferue ein begründeter Verdacht vorsetzlicher und muthwilliger Etttgegeu-
handelungwieder ihn sich äussern solte, mit demselben nach der obangeführtenVer-
vrdnung verfahren werden .

Der Beschluß folgt künftig.
N. Gericht!. Proclam . und Publicat.

r . /As hat Jacob Jacobs seinen von weyl. Jacob Timmermann herckhren-
^ den zum Haymwurffe, Rothenkircher Vogthey belesenen Garten , au

Diederich Anthon Morisse verkaufst . Am 24 Febx. h . a. ist die An¬
gabe beym Oevelgönmsthen Landgericht. s . ES
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2 . Es hat Jolff Alters, fein in Absen , Rothenkircher Vogthey, belesenes Haus

und Wärff , cum pettinentiis, an Berend Buhrmann verkaufft . Die
Angabe ist den 24 Febr . h. a . beym Oevelgönnischen Landgericht,

z . Es hat Johann Müller feine in der Hollwarder Wisch, Burhaver Voig¬
they, belegene Hoffstelle mit 4s Jück Landes , cum pettinentiis , an Hin -
rich Eden verkaufft. " Den 24 Febr . h. a. ist die Angabe beymOevel-
gönnffchen Landgericht.

4 . Es hat Otto Kimme, Johanns Sohn , zu Bardenfleth , folgende von seinen,
ausser seiner Bau belesenen Landereyen, als 1 ) den sogenannten Ocken-
kamp , 2) z kleine Stücke in der Geere , und z ) noch ein Stück im
Barnefiether Groden, an Hartmann Pröckel verkaufft . Am i l Fe¬
bruar . a . c. ist die Angabe beym hiesigen Landgericht

5 . Es hat Wessel Musegades sein zum Hammelwarder Möhr im Norderfel¬
de, auf Jürgen Addicks Hoffte verhandeltes Kötherhaus mit dazu ge¬
hörende» Gerechtigkeiten, item einerBegräbnißstelle und sonstigeHaab-
seeligkeit , an Claus Köhler verkaufft. Die Angabe ist den > 2 Febr .
a . c. beym hiesigen Landgericht.

L. Es entstehet wieder weyl Johann Gerd Ciriackels Wittwe und Erben, im
Seefelder Aussendeich sämtliche Güter , Schuldenhalber beym Schwey -
er Amtsgericht ein Concurs. r ) Angabe den l , Febr h . a. 2) De -
duct . den - 8 ejusd . z ) Priorität -Urtheil den 27 ejusdem , 4) Vergan¬
tung oder Löse den i - Mami .

7. Es hat Johann Friedrich Wehlau ein Stück Adel, frey Land, 4 Scheffel
Saat groß, auf dem Beverbeck belegen , woran Gerd Hoes und Gerd
Tiemann benachbahrt, an Johann Hoes verkaufft . Am 25 Febr.
h . a ist die Angabe auf hiesiger Königl. Regierungs-Canhley.

8 . Es ist der Herr FähndrichAhlers gewillet, eine zu seinem Erbe zu Wehnen ,
gehörige Wiese, Ahlers Ohrt genannt , am 2 r Febr . a . c. Nachmit¬
tags um i Uhr, in dessen Behausung zu Wehnen , verkauften zn lassen .
Die Angabe ist den ' 8 Febr . beym hiesigen Landgericht .

Es entstehet über Sophia Catharina Moriffen zu Struckhausen , im Mit -
telhoffschlag sämtliche Güter , Schuldenhalber beym hiesigen Landge¬
richt ein Concurs . i ) Angabe den i2Febr . a. c. 2) Deduct . den 20
Febr . z ) Priorität -Urtheil den 4 Martii , 4) Vergantung oder Löse den
t8 Martii a . c.

Der
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III. Der § our§ der Gelder.
Neue ^ besser als

Louis d'or ^ s^ proc. a Rchk . r r Gr . ? Schw .
Holländisch Geld

^
7 - - 5 - 5 -

6 und i2 Gr . Stücke is - - 10 - 4 -
Kleingeld isz - - n - 4- ,

IV. Die Getreide -Preise.
Ostfr . Weihen - 66 Rthlr . Dito Bohnen - z8 Rthlk .
Eyderdito - 76 - Dito Echsen - 62 - 6s -

Ostfr . Rocken 54 - 56 - Dito Weißhaber - iz -
Dito Wintergersten 39 - Polnischer dito - 20 -

Sommer dito Z6- 37 - Pommerisch Mach - ^
56 -

V. Pn '
vatsachen.

» .DerHerrRathsverwandkerOestl
'
ng so neulich dasHaus an derGaststrassen bele¬

gen,indcrLöse von demMeisterKoch an sich gebracht,hatsolches aufcinige
Jahre zu verheuren , und wil es so aptircn lassen, daß eine honette Familie
sich darein logiren könne. Wer zu heuren beliebet , der kan sich bey dem¬

selben melden.
2 . Wer eine Summe von rooRthlr . gegen hinlängl. Sicherheit aufObligation

zu 6 pro Cent aufnehmen will, der kan sich desfalls bey dem Procur .
Mons Keesewetter melden.

I . Pey dem Gärtner Aneon Günther Meyer anr Elsflecher Deiche, sind zuhaben
viererley Wurhelsaamen , als röche lange, wie auch kurße Carorten ge,
nannt , a lk . 24 Gr . gelbe lange und knrtze a L . 16 Gr . Wer bey 2 s . so
oder i c>a nimmt, hat es etwas wolfeiler . JmgleichenMohrwmßeln a
k . r .2 Gr . Ferner allerhandkleinen Garteusaamcn vorbilligen Preiß Es
sind auch allerhand schöne Sorten von Zuckererbsen a lk. 8 Gr . zu haben,
welchegleichfalls beyO.uantitaten etwas wolfeiler verkaufft werden . Ue-
brigens hat er noch allerhand Sorten von jungen Fruchtbaumen, groß
pnd klein, unter andern schöne Kirschen- und Acpfelbaume , welche schon
trächtig sind, gleichfalls vor billigen Preiß .

4 . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß allhier im Grafen bonOldeuburgein be¬
rühmter Oculist undOperateur angckommen, der Brüche , Skeinschmer -
zen, Schaden an Augenund an den Ohren rc. curiren kan,wermit solchen
Schaden behaftet ist, beliebe sich bey ihm zu melden, er wird ihm gute»

' Rach ercheilcru
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